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Während der Bombardierung war das Sihlseegebiet mili-
tärisch abgesperrt und das Betreten der gefährdeten Zone den
Zivilpersonen verboten. Wie nötig diese Vorsichtsmaßnahme
war, zeigt dieser Granatsplitter, der mit vielen andern rund
500 m vom Bombardierungsort entfernt aufgefunden wurde.
Der Splitter ist 1—2 cm breit, 8 cm lang und wiegt 80 gr.
^4 >00 mètre* Je Lexp/o*/on on retrozeoe nombre Je ce* ec/at*
tranchant*. Votre reporter — on /e -ooz't — ne mangnazt
pat Je courage.

> VäSlift'

Eine 50 kg-Sprengbombe explodiert bei Momentan- oder Aufschlagzündung 30 m vom Versuchsobjekt entfernt. Die Wir-
kung war folgende : Luft und Erde erfuhren eine heftige Erschütterung, die auf eine Distanz von über 1 km deutlich

wahrnehmbar war. Die Deto-
nation war auf viele Kilometer
weit hörbar. Am Gebäude
wurden alle Fensterscheiben,
die nicht entfernt worden waren,

t eingedrückt, eine Anzahl Dach-
ziegel heruntergeworfen und
die Mauern des Hauses durch

.Splitter beschädigt.

Le &»t e*t man^we. £/ne />om/>e
à retarJement Je 50 Lz/o*
exp/ote à 50 metres Je ton
oL/ectz/, maz* /e toz't et /et
m#r* Je /a maison tont
nèanmozn* crt/»/èt J'éc/at*.

V- wenigen Tagen ist die Staumauer des neuen
Etzelwerkes fertiggestellt, mit einem mächtigen
Betonblock die letzte Bresche in der riesigen Tal-
sperre geschlossen und so die Füllung des Sihlsees
begonnen worden. Es wird mehrere Wochen dauern,
bis der Stau beendet sein wird; aber schon heute
zeigt die Gegend östlich Einsiedeln mit der weiten
Wasserfläche- ein völlig verändertes Gesicht. Auf
den 1. Mai mußte die ausgedehnte Moorebene von
Häusern, Ställen, Scheunen, Streuhaufen und Torf-
lagern geräumt sein. Nur zwei Gehöfte ließ man
auf Veranlassung des Eidgenössischen Militärdepar-
tementes absichtlich zu Versuchszwecken stehen. An
den beiden Gebäuden wurde .vorletzte Woche vom
Militärflugplatz Dübendorf aus die Wirkung der
neuen Fliegerbomben unsrer Armee praktisch erprobt.

Die Bewohner des Gehöftes
nehmen Abschied von ihrem
Heim, das zwei Tage später
bombardiert wird. Was
nicht niet- und nagelfest
war, wurde mitgenommen.
Sogar ein Fensterrahmen
wurde für spätere Verwen-
dung als brauchbar befunden.

Le* p<ry*an* éfaczzent /ezzr

maz*on amznt /e Zmm/wJe-
ment. //* emportent encore
«n w'ezzx cLâ**z* Je /enetre
«gzzz pe«t tozz/owr* *eri>zr.».



..zum

Gefechtspause. Staunend
betrachten die Bewohner
der Sihlseegegend die
Wirkung der Flieger-
bomben an ihrem ehe-
maligen Grund und Bo-
den und ihren Wohn-
häusern. Im Hinter-
grund ist die Staumauer
des Etzelwerkes sichtbar.

Pendant nn arrêt de
combat, /er pa^yranr vont
re rendre compte de /'e/-
/et der />om/>er.

Untergang der letzten
am neuen Sihlsee

Was auf den obigen vier Bildern zu sehen ist, zeigt den Verlauf der Explosion einer 50 kg-Sprengbombe. Die
Bombe explodierte 1,5 m vom Hause entfernt. Sie krepierte in Zeit- oder Verzögerungszündung, das heißt
nicht beim Aufschlag auf der Erde, sondern erst, nachdem sie tief in den Boden eingedrungen war. Wie tief
so eine Bombe in die Erde eindringt, hängt von der Bodenbeschaffenheit, dem Gewicht der Bombe und der
Flughöhe des abwerfenden Flugzeuges ab. In diesem Falle war die Wirkung folgende: die Detonation warauf über 10 km hörbar. Ein Trichter von 8 m Durchmesser und 2,5 m Tiefe wurde ausgehoben, Steine, Erd-
klumpen, Dachziegel, Bretter und andere Bestandteile des Hauses wurden bis 80 m in die Luft gewirbelt, das
Gebäude stürzte zum Teil ein, legte sich auf eine Seite und verschwand zum größten Teil im entstandenen
Trichter. Der ganze Vorgang vollzog sich in der Zeit von 3% Sekunden. Der Photograph hatte seinen Stand-
ort in 500 m Entfernung. Er arbeitete mit Teleobjektiv und mit zwei Apparaten zugleich. Bild 3 ist gekenn-
zeichnet durch große Unschärfe. Sie rührt von der Erschütterung her, die die Explosion — selbst auf die
große Distanz von 500 m — im Boden und in der Luft hervorrief.
ToncLe/ La 7om/>e a exp/oré a« contact da ro/ projetai «ne ger/>e de terre de SO metrer de La«f. La mazron
ert déîra/te.

Ler dzgaer da /mrrage rorzt term/-
zzéer et déjà /er eaax de /et 57/d com-
mencerzt à /ormer an /ac artz/zcze/ «a
pz'ed de /'.Etze/. 7"oater /er conrtrac-
tzorzr #az r'etendazerzt rar cette eterz-
dae dcoazerzt etre demo/zer poar /e ier
mm. Ort /azrra ra/>rzrter deax mm'ronr
pztjrarzner poar permettre d notre
aimztzon d'exercer /'e//et de rer noa-
ne//er Z?om&er de 50 Ez/or et de rer
Z>om/?er zrzcerzdz'azrer.

Nach den Versuchen mit den 50 kg-Sprengbom-
ben wurden die Ueberreste des bombardierten
Gehöftes mit mehreren Serien Brandbomben be-
legt. Brandbomben sind kleine Geschosse von
1 kg Gewicht, die nicht einzeln, sondern nur in
Serien von 5 Stück abgeworfen werden.

Et /zna/ement on />o«te /e /e« a«x déLrzr de /'Z?a~

Litation avec der Lom/>er z'ncendz'azrer.


	Den Bomben zum Opfer : Bildbericht vom Untergang der letzten Bauernhäuser am neuen Sihlsee

